MATINEE IM DACHCAFÉ

Sonntag, den 25. April 2010, 11.00 - 13.00 Uhr
Dachcafé der Zeilgalerie, Zeil 112, Frankfurt, Nähe Hauptwache

„Medizin, Gesellschaft, Moral “

mit Prof Dr. Gine Elsner


Moderation: Prof. Dr. Hans See
Gine Elsner war Direktorin des Instituts für Arbeitsmedizin am Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-Universität. Sie vertrat ein medizinisches Fachgebiet, das sich in Forschung, Lehre und Praxis mit Wechselwirkungen zwischen Arbeit und Gesundheit, vor allem mit Berufskrankheiten befasst. Dies ist ein nicht nur medizinisch, sondern auch politisch heiß umkämpftes Gebiet, weil es einerseits für Arbeitsmediziner oft schwierig ist, den sicheren Nachweis zu erbringen, die Krankheit eines Arbeitnehmers sei durch die Arbeit verursacht worden. Und Berufsgenossenschaften wehren sich, Berufskrankheiten als solche anzuerkennen, weil sie die Erkrankten im gewerblichen Bereich entschädigen müssen. Gine Elsner schrieb unter anderen das Buch: „Was uns kaputt macht... Arbeitsmarkt und Arbeitsmedizin“. Sie studierte außer Medizin auch Soziologie, und daher interessierte sie sich schon früh für gesundheitspolitische Fragen. Anfang der 70er Jahre moderierte sie eine Aufsehen erregende Fernsehreihe über Missstände im Gesundheitswesen und schrieb neben arbeitsmedizinischen auch sozialkritische Studien über andere Themen. 2009 erschien: Vom Waisenhaus zum Jungfernhof - Deportiert von Hamburg nach Riga: Bericht einer Überlebenden. (VSA) Sie schreibt derzeit ein Buch über den NS-Arzt Ernst Günter Schenck (Obersturmbannführer der SS). Schenck - obgleich KZ-Arzt – blieb nach seiner Rückkehr aus russischer Gefangenschaft 1955 völlig unbehelligt. Ja er wurde sogar von Joachim Fest und anderen (auch von Bernd Eichinger im Film „Der Untergang“) ausgesprochen positiv dargestellt. Über diesen Arzt wird Gine Elsner vor allem berichten.
Mehr Info: 

· www.wirtschaftsverbrechen.de 

· www.kunstgesellschaft.de 

Benefizveranstaltung: Eintritt € 5,00

Der Erlös dieser Benefizveranstaltung geht an den BCC-Rechtshilfefonds 
„PRO VERITATE – für Bürgerrechte und Meinungsfreiheit“. 

Spendenkonto: 530 024 73. Sparkasse Hanau - BLZ 506 500 23.

Spenden sind steuerabzugsfähig.
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